
Amts -Blatt der Ztadt Wiesbaden
nnd amtliches Prrhlikationsorga« der Gemeinde« : Schicrstei«, Sonncnverg, Rambach, Naurod, Franenstein, Wambach«. v. «.

Tägliche Beilage zum Wiesbadener General-Anzeiger.
Nr. 25 k. Mittwoch, den I. November I NI 26. Iaftraana.

Amtlicher Teil
Betauutmachung.

Die diesjährige Kollekte für den Zentral-
waisensonös wird durch die hierzu angenom-

Aollektanten Heinrich Stamm  und
«üwe Heinrich K e t t e n b a ch in der Zeit
„m  8 . November 1911 bis Ende Dezember
iAl abgehalten werden.

^nöem wir dies hiermit zur allgemeinen
Kenntnis bringen , nehmen wir zugleich Ber-
mlaffung, diese Sammlung dem Wohlwollen
Ler hiesigen Einwohnerschast auf das
«ärmste zu empfehlen.

Kir bemerken , daß die Kollektanten eine
von uns ausgestellte , mit dem Vermerk des
Herrn Polizei -Präsidenten versehene Liste,
-um Zwecke der Eintragung der Gaben , vor-
leaen werden . 31090

Wiesbaden , den 26. Oktober 1911.Der Magistrat. Armeuverwaltnuq.
— Städtischer Lebensmittclverkauf.

Der Verkauf von Weißkraut findet bis auf
weiteres Dienstags , Mittwochs. Donnerstags und
Freitags von 3 bis 7 Uhr nachmittags im Markt¬
keller statt.

Die Abgabe erfolgt tu Mengen bis zu 50 kg,
öas kg zu 11 Pi«.

Wiesbaden, den 31. Oktober 1911.
31089 Der Magistrat.
f

Hundesteuer.
Nach § 1 der Hundesteuer-Ordnung ist für

jeden Hund, welcher im Stadtbezirk Wiesbaden
länger als 3 Woche» gehalten wird , eine Jahres¬
steuer von 30 Mark und wenn der Hund eine
Schulterhöhe von mehr als 50 cm hat, eine solche
von 40 Mark an unsere Steuerkaffe zu entrichten.
Hiernach werden alle diejenigen Besitzer von Hun¬
den, welche im Laufe dieses Jahres zugezogen
sind und die Hundesteuer bis jetzt noch nicht be¬
zahlt haben, zur Anmeldung der Hunde und zur
Zahlung der Steuer aufgefordert.

Wer dieser seiner Verpflichtung nicht nach¬
kommt. verfällt in eine Ordnungsstrafe bis zu
30 Mark.

Wiesbaden, den 27. Oktober 1911.
81098 Der Magistrat . — Stcuervrrwaltung.

Bekanntmachung.
Der Fruchtmarkt beginnt während der Winter¬

monate — Oktober bis einschließlich März — um
10 Uhr vormittags . 31234

Stadt . Akzise-Amt.

Vom 1. Januar 1912 ab wird die bisherige
Bestimmung des 8 48 Absatz 2 des Jnvaliden-
verstcherungsgesetzesin Fortfall kommen. Sämt¬
liche Invaliden - und Altersrenten , welche Be¬
amten , Lehrern . Erziehern und sonstigen An¬
gestellten zwar der Form nach zugesprochenwor¬
den sind, aber hinstchtlich der Auszahlung ganz
oder teilweise bisher ruhen, weil sie unter Hin¬

zurechnung der den Rentenberechtigten gleich¬
zeitig zustehenden Pensionen. Wartegelder oder
ähnliche Bezüge den 7fachen  Grundbetrag der
Invalidenrente übersteigen, werden daher vom
genannten Tage ab voll zur Auszahlung ge¬
langen. Die Zahlungsanweisungen an die Post
werden wir von Amtswegen, ohne daß es be¬
sonderer Antragsstellung bedarf, erlassen. Auch
werden wir die Zahlungsempfänger hiervon
rechtzeitig in Kenntnis setzen.

Anders ist es in den Fällen , in welchen die in
Frage kommenden erwerbsunfähig oder 70 Jahre
alt gewordenen Personen mit Rücksicht darauf,
daß bei ihnen wegen der Höhe ihrer Penüons-
beziige völliges Ruhen der Rente eingetreten
wäre , der Einfachheit halber auf die ziffern¬
mäßige Feststellung ihrer doch nicht zur Aus¬
zahlung kommenden Rente bislang verzichtet
haben. Diese Rentenberechtigten sind uns nicht
bekannt, und wenn sie Anspruch aus Rente er¬
heben wollen, müssen sie cs bei der zuständigen
Amtsstelle iMagistrats beantragen.

Eaffel. den 5. Oktober 1911.
Der Vorstand der Landes-Verstchcrungsanstalt

Heffen-Naffau.
gez. F r h r. v. R i e d e s e l,

Landeshauptmann.
Wird veröffentlicht.
Wiesbaden, öen 13. Oktober 1911.

Der Magistrat.
31074 Abteilung für Versicherungssachen.

Bekanntmachung
über

Abhaltung der Herbstkontrollvrrsammlungen 1911.
ZurTeilnahme an den Herbst-Kontrollvcr-

sammluiigen werden berufen:
1. die zur Disposition der Ersatzbehörden Ent¬

lassenen,
2. die zur Disposition der Truppenteile Be¬

urlaubten,
8. sämtliche Mannschaften der Reserve der Jab-

resklasic 1904 bis 1911 (mit Ausschluß der
Mannschaften der Reserve der Jägerklasie A,
aus den Jahresklassen 1899 bis 1903),

4. die Mannschaften der Land- und Seewehr
1. Aufgebots , welche in der Zeit vom 1. 4.
bis 30. 9. 1899 in den aktiven Dienst getreten
sind. Die zeitig Ganz- und Halbinvalideu,
die zeitig Feld - und Garnisondienstunfähigen,
sowie die dauernd Halbinoaliden und die nur
Garnisondienstfähigen erscheinen mit ihren
Jahresklassen.

Sämtliche Mannschaften der Jahresklassen 1898
bis 1910 aus der Gemeinde Rambach haben am
Freitag , de» 3. November 1911, mittags 1 Uhr.
in Wiesbaden (Exerzierbaus der alten Infam
terie -Kascrue, Eingang Dotzheimerstraße Nr. 7)
zu erscheinen.

Rambach, den 28. Oktober 1911.
Der Bürgermeister:

31209 M o r a sch.

im Msaal des Rathauses vom4. bis 12. November 1911.
Zusammengestellt von der Deutschen Dichter-Gedächtnis-Stiftung in Hamburg, hier dargeboten von dem Bolksbtldungsverein und der Bereinigung zur Bekämpfung von Schund

und Schmutz in Wort und Bild.

Geöffnet täglich von II—I und 4 —9 Uhs%
(Samstag, den 4 November, von 7—9 Uhr abends ).

*_ ' - "- - - Eiutrittfrei.  Für sachkundige Führung ist Sorge getragen.
I » Anbetracht der außerordentlichen Bedeutung dieses Kampfes laden die Unterzeichneten Ausschüffe alle Einwohner dringend zum Besuche der Ausstellung ein«

Der Ehrenansschuß:
ezienrat und Mitgliei
V Stadtpfarrer : Hager
egierungsrat . Ehrenbü

»« « ., ^ uiiucmjaufiiuiu -nu , sjv. » (uma , eveiierar -superinienoeni : von Meister , Regierungs -Pranoenr ; wccnac , LanogerrcvtS -Prüstöent : Frl . A Merttcns : Müller - Ktadi-
chulrat: von Mntzenbecher, Intendant,- Dr . Pagenstecher, Geh. Sanitätsrat , Stadtverordneten-Vorsteher; Dr. Rauch. Direktor des Residenz-Theaters - Frau Dr Rebeü-̂ non
«chenck, Polizei-Präsident; Dr. Schmidt. Gymnasial-Direktor,- Schulte vom Brühl. Chefredakteur.- Frau Jnstizrat Sichert; Frau Rittmeister Schräder; Travers Bei'aeorüMeter - Milbelmi . ^ >iiei -stsei,t „ o, »t ,1 'T ' *Meter ; Wilhelms , Oberstleutnant a. D.

Der Arbeits-Ausschuß:
_ Für den Volksbildungsverein:

Dr. Höfer, Oberrealschuldirektor,- Feldhanseu, Lehrer,- Fischer-Dick, König!. Baurat:
Dr. Kühn, Profesior; Profeffor Dr- Liesegang, Direktor der Landesbibliothek; Staadt,

Hofbuchhändler.

™ „ , Iur öre Vereinigung gegen Schund und Schmutz:
W. Brcrdcustei«. Rektor,- Brepohl, Schriftsteller; Kolb, Rektor.- Dr. Pleßaer. Arzt-
Römer , Buchhändler ; Schaab . Lehrer ; Söhngc «, Lehrer ; Dr . Weimer . Professor ° '

Morgen Donnerstag eintreffrnd:

Zeinste frische Nordsee-Schellfische
kleine 20 . grotzmittel 33 . große 38 per Pfund,

Fkiiistr»Wen Kiichk-Kibkljiil Pst.29  P.
zu haben am hiesigen Platze in den 31318

Mner lionsum Geschäften.

Stopfen von
Bctt - Wäsche.
Tisch -Waiche.
Leib - Wäsche
Bnde -Wäsche,

Gardinen, Strümpfe,
Herren»u. Damenkleider
Wiederherstellung von
Tüllgnrdinen etc.
MMm  Stopf-Ml

K. Schick jun.,
Oramenstr. 3. Tel. 4694.
3,385 Elektr. Betrieb.

Lisstung 10. und 11. November_Schweidnitzer
LOTTERIE

SlSbUewInnc Ixu Ucsumiwcr -.e von Kan,

Jeder kann für S5 Pf . 1 Pfund Fleisch essen.
^ « chwcineklcinsteilch bestehend aus sieischigen Rippen , Köpfen.

«vanzen p. v. garantiert tierärztlich untersucht, saub.
mlandliche Ware in Kübeln von 30 Pfund an v. Pfund 25 Pf..
?E °^ °?Ä 'altend 9 Pfund>3 SK. u  ges . Schweinsköpfe mit,**• -10 Pf knochenloses Schweinelleisch

konserviert ,n 9-Pfund -Doscn. p. Tose 5Mk . Alles
ab hier v. Nachnahme. Nichtgefallendes retour . .tz. 288

Alb. Carstens,  Altona 43, Eimsbüttlerftr . 63.

UDentbehrlich im Haushalt
DC THQMP SON'S
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SEIFENPULVER

*/a U  Paket S5 Pfg.

Am 2 « November ds . Js .. vormittags » >/. Uhr werden
an @end,tsftdle, Zimmer No. 60, 1.) das Wohnhaus mit Hausgarten
und Nebengebäuden, Waldstraße No. 74 in Biebrich, 20 ar 46 qm
2Bert -*- 700 Mark. 2.) das Wohnhaus Waldstraße 78 daselbst, 2̂ ar
41 gm, Wert 2 000, zwangswe se versteigert.

Wiesbaden, den 27. Oktober 1911. 31262
Amtsgericht  9.
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> ^ « niyg 6l Friedrichstr .l93a
durch Plakate kenntlichen Verkaufsstellen
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assen > Bahnhofstr, 4, J,  Stasseif . Kircligaese 51,
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Jagdverpachtnrig.
Mittwoch, den 8.November d. I . nachmittagsI Uhr findet

auf dem Rathauie dahier die wiederholte öffentliche Verpachtung der
Jagdnutzung des Eigeniagdbezirks hiesiger Gemeinde(Höheumaldjaad!
statt. Die Bedmguugen werden bei dem Termin bekanntgegeben.
können ev. aber auch früher eingeseben werden.
. Auringeu, den 29. Oktober 1911.
o19So  Rns , Bürgermeister.

Abbruch
„Alte Jnfntttevie-Kaserne".

^hattcne Fenster. Türen. Fußböden. Bretter.
’■ danholz aller Slrt , Fußbodenplatten , Träaer.

^ t̂alttrittc, Backsteine, zwei große Hallen,
00 Mir . lang, 10 Mir . Breit, mit Schiefer gedeckt, billig abzu-

gebeu. Nah. auf der Baustelle »nd bei 31786
Adolf Trösfer,

Fltviller Straße 17. — Telephon 3672.

Veränderungen im zamMenjtand.
Wiesbaden.

fficfioiucn:

Am 20. Olt. Privatier SStat̂ iaS
Heilbach, 70 I.

Am 30. Ott. Chartilcr Tr . pHil.
Oäicr BtÄschowLli. 67 L-

Elise, geb. Körschncr, Ehest«« d.

Briefträgers a. £ . Moritz Dingtet,
70  I . . '

Am 31. Ott. SBujc. Iohainm ton
Elpäns geü. boit Kleist, 73 I.

Am 30. Ott , Näherin Susaime
Sah, 17 I,
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